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Der Kaiſer in SchleswigHolſtein
Gravenſtein 6 Sept

Jhren Majeſtäten dem Kaiſer und der Kaiſerin fande en a eſtmahl für die Provinz im Schioſſe
tatt wobei der Kaiſer folgenden Toaſt ausbrachte

Meine Herren von der Provinz Jch heiße Sie mit herz
lichem Glückwunſch willkommen und ſpreche Meine Freude
darüber aus daß wir hier vereinigt ſind Die Provinz
Schleswig Holſtein habe Jch oft Gelegenbeit zu ſehen da in
ihr Meine Marine ſich entwickelt und birgt Jch möchte Jhnen
Meinen herzlichen Dank ausſprechen für den freundlichen
Empfang den Jch überall gefunden habe wo Jch auch hin
gekommen bin Jch erinnere dabei zugleich daran daß Mir
dieſe Provinz beſonders deswegen nahe am Herzen ſteht da in
ihr zwei Dinge ſich ereignet haben die für Mein Leben von
beſonderer Bedeutung ſind Beim letzten Kaiſermanöver welches
von Meinem Herrn Großvater hier abgehalten wurde im
Jahre 1881 wurde Jch Major und zweitens Die letzte große
That die Mein Herr Großvater in Seinem öffentlichen Leben
vollzog die Grundſteinlegung zu der Schleuſe des Eiderkanals
wurde auch hier in dieſer Provinz vollzogen Mein Herr
Großvater hat dann niemals mehr vor größeren Kreiſen Seines
Volkes öffentlich Seines Amtes gewaltet Er hat aber gerade
mit Beziehung auf dieſen Tag Mir oft geſagt Und wenn Jch
viele Jahre Meines Lebens darangeben ſollte Jch werde nie
mals dieſen ſchönen Tag den Jch damals in Schleswig Holſtein
erlebt habe vergeſſen Nun meine Herren dieſe Erinnerungen
die uus an die Provinz feſſeln und uns hier zuſammenführen
ſie erwecken in Mir zu gleicher Zeit den Wunſch daß die
Provinz ſich weiter entwickeln daß ſie weiter grünen und
blühen möge auf der Baſis auf der ſie Mein Herr Großvater
aufgebaut hat Von dieſem Wunſche beſeelt erhebe Jch Mein
Glas und trinke auf das Wohl der Provinz Sie lebe hoch
hoch hoch
Der Oberpräſident v Steinmann erbat ſich hierauf von

Sr Maj das Wort zu folgendem Trinkſpruch
Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät bitte ich in Ehr

turcht den unterthänigſten Dank der hier verſammelten An
gehörigen Schleswig Holſteins ſowie der ganzen Provinz aus
drücken zu dürfen für die gnädige Geſinnung die Euerer
Majeſtät Worte uns eben bekundet haben Die Bevölkerung
Schleswig Holſteins iſt hochbeglückt Euere Majeſtät in Be
gleitung Jhrer Majeſtät der Kaiſerin auf dieſen denkwürdigen
Stätten unter uns weilen zu ſehen Die von Euerer Majeſtät
gewidmeten Worte landesväterlicher Huld und Gnade werden
aber weit über dieſen Kreis hinaus in allen Herzen lauten
begeiſterten Wiederhall finden und für jeden Schleswig
Holſteiner ein neuer Antrieb ſein in Treue und Hingebung
zu wetteifern mit den Bewohnern der älteren Schweſter
provinzen Gott ſegne und ſchirme Euere Majeſtäten und
das Allerhöchſte Königshaus Wir vereinigen uns zu dem
Ruf alter Treue Se Majeſtät der Kaiſer unſer Aller
gnädigſter König und Herr Jhre Majeſtät die Kaiſerin
unſere Allergnädigſte Huldreichſte Königin und Herrin hoch
hoch hoch

Alsdann erhob ſich Se Majeſtät nochmals
Meine Herren Jch möchte Sie bitten noch einmal mit

Mir Jhre Gläſer zu füllen Se Majeſtät der Kaiſer Franz
Joſef hat die Gnade gehabt ein Geſchwader in die hieſigen
Gewäſſer zu ſchicken und mit ihm ein Mitglied Seines Hauſes
Die engen Beziehungen innigſter Freundſchaft und feſteſter
Waffenbrüderſchaft die Se Majeſtät mit Mir verbinden und
in dem Beſuch Seiner Marine und in dem Verhältniß Seiner
Marine zu Meinen Schiffen ſich bekundet haben haben ſich
auch darin gezeigt daß Er den Erzherzog Karl Stephan
hierher geſchickt hat Der Erzherzog feiert heute ſeinen
Geburtstag und Jch denke in aller Jhrer Herzen und Ge
ſinnung zu ſprechen wenn Jch Sie bitte daß Wir uns ver
einigen in dem Rufe Der Erzherzog Karl Stephan
lebe hoch hoch hoch

Der Reichs Anzeiger bringt den Wortlaut des Toaſtes
Kaiſer Wilhelms auf das IX Armee Corps bei dem Parade
mahl am 4 worin es nach dem Ausdrucke des Dankes an
das Armee Corps beißt Wir ſtehen hier auf hiſtoriſchem
Boden auf welchem unſere Waffen mit den öſter

gen zuſammen blutigen Lorbeer ſiegreich er
ochten

x

Gravenſtein 6 Sept
Heute vormittag fand die Jnſpizirung der Manöverflotte durch

den Kaiſer ſtatt Früh 8 Uhr ſetzten die Schiffe der Manöver
flotte Topflaggen das öſterreichiſche Geſchwader führte die deutſche
Kriegsflagge am Großmaſt Se Majeſtät begab ſich von der
Hohenzollern an Bord des Panzerſchiffes Baden, Flaggſchiffs

des Viceadmirals Deinhard Die Kaiſerin Herzog Ernſt
Günther Prinz Ferdinand und die Prinzeſſin Mathilde
von Schleswig Holſtein fuhren mit der Stationsyacht

Farewell an Bord der Hohenzollern und folgten mit der
ſelben der Manöverflotte welche um 82 Uhr Anker lichtete und
nach Sonderburg in See ging Hier fand ſodann ein kriegs
mäßiges Manöver der aus 8 Panzerſchiffen einer Kreuzer
korvette 3 Aviſo s und 21 Torpedobooten beſtehenden Manöver
flotte ſtatt zu welchem die vorher nicht bekannt gegebene Aufgabe
vom Kaiſer ſelbſt geſtellt wurde Die Schulſchiffe Luiſe,

Niobe und Mars, ſowie die öſterreichiſche Flotte waren vor
Anker geblieben

Gravenſtein 6 Sept nachm
Die in der Richtung auf Sonderburg abgedampfte Manöver

flotte wendete ſich in See gekommen ſüdlich Der Kaiſer an
Bord des Panzerſchiffes Baden, ſetzte ſich an die Spitze
GFM Graf Moltke begab ſich mit einem Boot von der Yacht
Hohenzollern ebenfalls an Bord der Baden, und blieb

während des Manövers neben Sr Majeſtät auf der Kommando
brücke Die acht Hohenzollern mit der Kaiſerin und den
Türſtlichkeiten folgte Die Manöbverflotte machte verſchiedene
Evolutionen und hielt Schießübungen Die Hohenzollern
kehrte früher zurück als das Geſchwader Die Mannſchaften der
Schulſchiffe und des öſterreichiſchen Geſchwaders paradirten wie
vei der Ausfahrt der Flotte auch jetzt vor der Standarte der
Kaiſerin in den Ragen Die Schiffe gaben den üblichen Kaiſer
ſalut Die Kaiſerin ſowie die Fürſtlichkeiten landeten
4 Uhr 10 Min an der Gravenſteiner Schiffbrücke und begaben
ſich in offenen Wagen unter dem brauſenden Jubel der Spalier
bildenden Bevölkerung nach dem Schloſſe Die Manöverſlotte
iſt noch nicht zurückgekehrt Das Wetter iſt prächtig Es weht
eine leichte Briſe aus Nordweſt Die See iſt kaum bewegt

W Gravenſtein 6 Sept abendsBei Jhren Majeſtäten fand abends 6 Uhr die Paradetafelfür die Marine ſtatt um 8 Uhr begann der große Sept
ſtreich ausgeführt von ſämmtlichen Muſikcorps und Tambour
corps des IX Armeecorps welche unter dem magiſchen Lichte
mehrerer Hunderte von Magneſiumfackeln aufzogen Das Schloß

1 Beilage zu Nr 210 der Saale Zeitung 9 September 1890
Gravenſtein 7 Sept vormittags

Soeben wurden die Offiziere Kadetten und Mannſchaften des
Manövergeſchwaders in Booten und Dampfbarkaſſen ausgeſchifft
um dem Feldgottesdienſt auf dem Herzogshügel beim Schloß
Gravenſtein beizuwohnen Die Muſik ſtellt das 2 Hanſeatiſche
Jnfanterie Regiment Nr 76

Gravenſtein 7 Sept
Der Feldgottesdienſt des X Armee Corps gehalten

von dem Oberpfarrer Hoffmann in Gegenwart des Kaiſers
und der Kaiſerin der Prinzen Albrecht und Heinrich
von Preußen ſowie anderer fürſtlichen Gäſte der geſammten
Generalität fand auf dem Herzogshügel ſtatt und nahm einen er
hebenden Verlauf Die liturgiſchen Geſänge ſangen der Altonger
und der Hamburger Kirchenchor Die Hauptliturgie hielt der
Oberpfarrer Hoffmann ebenſo die Predigt über 1 Könige Kap 3
Vers 4 und das Thema Dieſer Herzogshügel eine herrliche
Höhe zum Opferaltar mit der Jnſchrift Opfere Gott Dank und
bezahle dem Höchſten dein Gelübde Vor und nach der Predigt
ſang unter Poſaunenbegleitung die Gemeinde Lobe den Herrn
Die Schlußliturgie hielt der Diviſionspfarrer Bock Für die
Majeſtäten ſowie die fürſtlichen Gäſte und Graf Moltke
war ein purpurnes Zelt errichtet Nach dem Gottesdienſt fand
vor Jhren Majeſtäten auf der weſtlichen Seite des Herzogshügels
Parademarſch der 4000 zum Gottesdienſt verſammelten Mann
ſchaften 3000 vom IX Armee Corps und 1000 von der Marine
ſtatt worauf Jhre Majeſtäten zu Fuß nach dem Schloß zurück
kehrten Um 5 Uhr iſt Feſttafel ſeitens der Provinz in dem

Strandhotel zu Glücksburg wohin ſich die Majeſtäten am Nach
mittag mittels der Stationsyacht Farewell begaben

Glücksburg 7 Sept
Der Kaiſer und die Kaiſerin wurden bei der Auffahrt

zum Mahle der Provinz von einer dichtgedrängten aus der
ganzen Umgebung zuſammengeſtrömten Menſchenmenge freudig
begrüßt Das Civilkabinet des Kaiſers reiſt bereits morgen früh
nach Berlin ab und geht demnächſt nach Schleſien weiter
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Gravenſtein 7 Sept
Bei der geſtrigen Paradetafel für die Marine brachte

der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus
Meine Herren Admirale und Kommandanten Meines Ge

ſchwaders Jch ſpreche Jhnen Meinen innigſten Dank aus für
die Leiſtungen die Jch heute geſehen habe Sie ſtehen am
Abſchluß Jhrer Ausbildungsperiode und freue Jch Mich zu
ſehen daß die Ziele die Jch Jhnen geſteckt habe und die
Wünſche die Jch Jhnen ausgeſprochen habe von Jhnen be
herzigt und erreicht worden ſind Sie haben am Ende einer
dreimonatlichen Periode eine Probe abgelegt die zu Jhrer
vollen Ehre ausgeſchlagen iſt nicht nur in taktiſcher Beziehung
in Bezug auf die Führung Jhrer Schiffe und der Geſchwader
ſondern auch in Beziehung auf die Schießausbildung Jhrer
Leute und Jch ſpreche Mein Lob ſowohl den Kommandanten
wie auch den Offizieren der Schiffe und den Batterieoffizieren
aus Desgleichen hat ſich das Kommando Meiner Torpedo
flotte im ganzen wie im einzelnen in jeder Beziehung bewährt
und hege Jch die feſte Ueberzeugung daß bei dem Grade der
Ausbildung bei der Hingebung der Disziplin der Treue mit
der die Herren arbeiten Meine Flotte im ſtande ſein wird
jede auch noch ſo ernſte Aufgabe die Jch ihr ſtellen werde zu
Meiner vollen Zufriedenheit und zum Wohl und Heil des
Vaterlandes ſowie zu deſſen Ruhm zu löſen Jch erhebe Mein
Glas und trinke auf das Wohl Meiner Marine Sie
lebe hoch und nochmals hoch und zum dritten mal hoch

Der kommandirende Admiral Frhr von der Goltz erbat hierauf
das Wort zu folgendem Trinkſpruch

Geſtatten Euere Majeſtät Jhren Kommandanten den aller
unterthänigſten Dank durch mich zu ſagen für die ſehr gnädigen
Worte und Euerer Majeſtät zu danken für die unerſchöpfliche
Gnade und Fürſorge mit der Allerhöchſtdieſelben die Marine
überſchütten Jch bitte Euere Majeſtät unſer Gelübde
entgegenzunehmen daß wir arbeiten werden um uns dieſer
Gnade ſtets werth und würdig zu erzeigen und daß wenn
Euere Majeſtät uns brauchen Sie die Marine ſtets bereit und
als fertige Waffe finden werden Zum Ausdruck dieſes unſeres
Gelübdes bitte ich einzuſtimmen in den Ruf Es lebe Se
Majeſtät der Kaiſer unſer Allergnädigſter Herr Er lebe
hoch hoch hoch

Gravenſtein 7 Sept
Die Manöverflotte ſowie das öſteereichiſche Ge

d ſind heute nachmittag nach Höruphaff auf Alſen ab
zgedampft

Ausland eOeſterreich Uugarn Der Kaiſer reiſte nachdem er
noch nach dem Schlußmanöver des 1 Corps dieſem ſeine
Befriedigung und Freude über ſeine Kriegstüchtigkeit und
Manöverirfähigkeit ausgeſprochen hatte am Sonnabend nach
Wien zurück

Bei den Landtagswahlen in den Bezirken Tabor und
Chrudim ſiegten die Jungtſchechen

Die Amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht eine kaiſer
liche Verordnung vom 6 Sept wodurch die Regierung er
mächtigt wird 2 Millionen Gulden aus Staats
mitteln zur Beſtreitung der erforderlichen Aus
gaben anläßlich der Ueberſchwemmungen in
Böhmen Nieder und Oberöſterreich Schleſien
und Vorarlberg zu verwenden

Frankreich Der boulangiſtiſche Abgeordnete Mermeix
Terrail wurde infolge der von ihm veröffentlichten Ent
hüllungen über den Boulangismus von dem Boulangiſten
Labruyöre und dem Abgeordneten Charles Laurent zum
Zweikampfe gefordert welcher am Sonntag ſtattfand Labruydre
wurde leicht am Arm verwundet Mermeix ſoll ſeine Zeugen
auch den Abgeordneten Caſtelin Millevoye Henri
dal uquier Arthur Ranc und Emanuel Aröne geſchickt
aben

Der engliſche Premierminiſter Lord Salisbury iſt
mit Familie in Paris eingetroffen

Nach Meldungen der Morgenblätter hätte der Senegal
im franzöſiſchen Sudan infolge plötzlicher Ueber
ſchwemm ung große Vorräthe an Waaren Lebensmitteln und
Munition vernichtet zahlreiche Perſonen ſeien ertrunken Die
projektirte militäriſche Sudanexpedition ſei hierdurch
verzögert worden

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns
ſehen erregt hier das brutale Vorgehen der Polizei
Ke mißliebige ausländiſche Berichterſtatter

nfolge der bereits gemeldeten falſchen Denunziation des
offiziöſen Piccolo hat der General Polizeidirektor Berti

Peinliches Auf

iſt prachtvoll illuminirt
dem HavasRedacteur Magne amtlich verboten in ſeinen
Depeſchen ven thatſächlichen Berichten ein Kommentar hinzu

zufügen Einen ſchlimmeren Eingriff in die
Unabhängigkeit kann man ſich kaum denken Diritto gr
Herrn Berti dieſer Gepflogenheit wegen ſcharf an und fordert
das Syndikat der Preſſe zu energiſchen Verwahrungen auf
Mit dem Liberalismus Frbt es hier ſeit Crispi das Ruder
führt freilich ſtark bergab

Dem Capitan Fracaſſa zufolge erſuchte eine Gruppe
florentiner Bürger den Miniſterpräſidenten Crispi um die
Erlaubniß ihm ein Banket anzubieten Crispi nahm
daſſelbe an Es hat ſich zu dieſem Zwecke ein Comite von
Notabeln gebildet

Der Afrikareiſende Clemens Denhardt iſt aus Witu
in Neapel eingetroffen und im Hotel Haßler abgeſtiegen

Großbritannien Der Trades Unions Kongreß iſt
heute geſchloſſen worden John Burns wurde zum Mit
gliede der parlamentariſchen Kommiſſion gewählt an Stelle
von Birtwiſtle welcher zurücktrat weil er mit der vom
Kongreß beſchloſſenen Reſolution zu Gunſten einer Feſtſtellung
des Achtſtunden Tages im Wege der Geſetzgebung nicht ein
verſtanden iſt

Rufßland Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind am Sonnabend
in Begleitung des Großfürſten Thronfolgers der Großfürſtin
Xenia und des Großfürſten Wladimir zur Theilnahme an den
Manövern bei Rowno Wolhynien abgereiſt Jn dem Gefolge
befinden ſich der Miniſter des kaiſerlichen Hauſes Generallieutenant
Graf Woronzoff Daſchkoff der Kriegsminiſter General der Jn
fanterie Wannowsky und der Kommandant des kaiſerlichen Haupt
quartiers Generallieutenant v Richter Am Freitag abend hatte
der Kaiſer den Militäirbevollmächtigten bei der deutſchen Bot
ſchaft Oberſt v Villaume in Audienz empfangen ebenſo den
Oberſt Zerpitzki Commandeur des Regiments Wyborg der
ſich einer Einladung Kaiſer Wilhelms folgend zur Theilnahme
an den preußiſchen Manövern in Schleſien begiebt Bei den
Manövern in Wolhynien operiren zwei Armeen die Wolhyniſche
und die Ljublinſche mit zuſammen 191 Bataillonen 144 Escadrons
und 456 Geſchützen gegen einander Es iſt das erſte mal daß
in Rußland ſo große Truppenmaſſen zu Manövern zuſammen
gezogen wurden Als von beſonderem militäriſchen Jntereſſe
wird hervorgehoben daß die Truppen der Ljubliner Armee einen
drei Tage dauernden Marſch zu machen haben

Aus Helſingfors meldet man Beim Empfange der Be
hörden in Kuopio erwiderte der Generalgonverneur von
Finnland auf eine an ihn gerichtete Anſprache er ſei voll
kommen von der Unterthanentreue der Finnländer gegen ihren
Monarchen überzeugt aber es gebe Leute welche Mißtrauen
gegen die Regierung zu erwecken ſuchten Der geſunde Sinn des
Volkes ließe ſich jedoch davon nicht beeinfluſſen und die Be
völkerung Finnlands werde ſich auch fernerhin einer friedlichen
Entwicklung erfreuen Daß in der ruſſiſchen Preſſe feindliche
Artikel gegen Finnland erſchienen ſeien dürfe den Finnländern
keine Sorge machen denn einzelne Finnländer hätten ſelbſt die
Veranlaſſung dazu gegeben Die geſunde Vernunft lehre in dieſer
Beziehung ruhig zu ſein und der väterlichen Fürſorge des
Monarchen für alle den verſchiedenen Nationalitäten angehörige
Unterthanen zu vertrauen

Türkei Die Nachricht auswärtiger Blätter von der Ab
ſetzung und Verhaftung des griechiſchen Biſchofs
in Monaſtir wird zuſtändigerſeits als durchaus falſch
bezeichnet Die Nachricht daß der gedachte Biſchof eine Korre
ſpondenz mit der griechiſchen Regierung unterhalten habe
wird mit gleicher Beſtimmtheit nicht beſtritten Der öſter
reichiſche Botſchafter Frhr v Calice hatte gelegentlich der
Notifizirung der Vermählung der Erzherzogin Marie Valerie
eine einſtündige Audienz beim Sultan wobei ſich der
Bötſchafter zugleich vor dem Antritt eines kurzen Urlaubs
verabſchiedete

Amerika Aus Buenos Aires meldet man Der
Kongreß nahm die Geſetzentwürfe betr die Emiſſion
von Schatzbillets im Betrage von 60 Millionen
Dollars ſowie eine neue Emiſſion von Cedulas
für 15 Millionen Dollars an Ein RegimentArtillerie mit 50 Kanonen iſt nach Entre Rios ab
geſchickt worden Die Regierung befahl daß alle Schiffe in
dem neu erbauten Hafen Madero löſchen ſollen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Oſtende 6 Sept Der Reichskommiſſar Major v Wiſſ

mann hatte einen Theil des geſtrigen Tages im hieſigen könig
lichen Schlößchen verbracht und mit dem Könige der Königin
und der Prinzeſſin Clementine das Diner eingenommen Heute
vormittag 11 Uhr iſt derſelbe nach Bremen abgereiſt

Liſſabon 7 Sept Der König befindet ſich in fort
ſchreitender Beſſerung

Liſſabon 6 Sept Anläßlich der über das engliſch
portugieſiſche Abkommen hier herrſchenden Mißſtimmung kam es heute zu lärmenden Kundgebungen
und Störungen der Ruhe Der Miniſterrath trat infolgedeſſen
zur Berathung zuſammen

La Clinge Holländiſche Grenze 7 Sept
zwiſchen Rochefort und Thiébaud
um 9 Uhr ſtattgefunden
wundet

Trieſt 6 Sept Ein gewiſſer Coriti von hier gebürtig
und hier wohnhaft iſt als der Herſtellung explodirter
Petarden verdächtig verhaftet und dem Landgericht
überwieſen worden

Madrid 7 Sept Die Perſonen welche bei der Abreiſe
des Miniſter Canovas del Caſtillo nach deſſen Wagen
mit Steinen warfen ſind ermittelt und verhaftet

Petersburg 6 Sept Der Großherzog von Mecklen
burg Strelitz iſt heute hier eingetroffen

Belgrad 6 Sept Auf Einladung der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung werden an den Feierlichkeiten gelegentlich
des Beginns der Arbeiten am Eiſernen Thor Miniſter
präſident Gruitſch und der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Joſimowitſch theilnehmen

Sofia 6 Sept Prinz Ferdinand iſt heute aus Küſtendil
hier eingetroffen

Sofia 7 Sept Die legislativen Wahlen haben heute
in vollkommener r begonnen Aus Südbulgarien
wird eine große Betheiligung der häuerlichen Wähler
gemeldet

J Kapftadt 6 Sept Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Das Volt der Barotſe hat das Protektorat Englandswelches durch die BritiſchSüdafrikaniſche Geſellſchaft ausgeüdi
werden ſoll angenommen Die Barotſe willigten gleichzeitig in
die Abſchaffung der Sklaverei

Das Duell
d D hat geſtern morgen
Thiebaud wurde am Schenkel ver

Provinzial Nachrichten
O Von der mittleren Elbe 6 Sept Seit einigen War

ind infolge des großen Manövers bei Mühlberg
Elbufer von Mühlberg bis Wittenberg mit Militär beſetzt Es



ſollte vom linken zum rechten Ufer der Uebergang über die Elbe
und Beſetzung der Bahnen auf dieſem Ufer verſucht werden
Leider iſt die Elbe ſo gewachſen daß der Uebergang faſt un
möglich iſt Dennoch wurde in den heufigen Mittagsſtunden der
Ruf laut Der Feind iſt über die Elbe Beim DorfeWörblitz zwiſchen Dommitzſch und Pretzſch waren 16 ſächſiſche
Gardeküraſſiere mit ihren Pferden auf einer Fähre übergeſetzt
doch ſofort von den Dammwachen bemerkt und beſchoſſen worden
Die darauf in Gefangenſchaft gerathenen Reiter wurden über
Torgau wieder auf das jenſeitige Ufer befördert ſodaß ein erfolg
reicher Uebergang nicht erzielt worden iſt Die Elbe ſteigt
gewaltig das Waſſer ſteht von Damm zu Damm und wächſt
raſch fort

Jn Magdeburg wird in Kürze ein von dem berliner
Bildhauer Bergmeier ausgeführtes Denkmal für den ver
ſtorbenen Oberbürgermeiſter Haſſelbach enthüllt werden Es
iſt ein großer Monumentalbrunnen Aus einem mächtigen Becken
erhebt ſich ein Unterbau mit vier ſinnbildlichen Figuren an den
Ecken welche Handel und Wiſſenſchaft Land wirthſchaft und
Gewerbe darſtellen Aus Löwenköpfen ergießen ſich die Waſſer
ſtrahlen in die großen Granitſchalen zwiſchen den Figuren Das
Portrait des Oberbürgermeiſters an der Vorderfläche des Unter
baues hat Emil Hundrieſer modellirt Ueber dem reich ver
zierten Mittelſtück ſteigt in Höhe von 15 m ein aus Sandſtein
hergeſtellter Obelisk empor

Die ſtädtiſchen Behörden von Wittenberg be
abſichtigen der von dort nach Perleberg verſetzten Artillerie
Abtheilung welche ſeit den Freiheitskriegen in Wittenberg
garniſonirte ein Erinnerungsgeſchenk zu ſtiften Die
Stadtverordneten Verſammlung bewilligte dazu 400 M

Auf Amtshof Hadmersleben wurde am 4 nach dem
Oſchersl Krsbl der geſammte Beſtand der Arbeitspferde
22 Stück durch den Abdeckereibeſitzer und Scharfrichter Reindel

aus Magdeburg auf behördliche Anordnuug getödtet um die ſeit
längerer Zeit unter den Pferden graſſirende Rotzkrankheit aus
zurotten

Koburg 6 Sept Die Herzogin von KoburgGotha iſt heute mittag der Herzog von Edinburgh heute
abend hierher zurückgekehrt

Jn Stadtilm wurde in Form eines ſchmucken eiſernen
Schutzhäuschens mit Gedenktafel am Buchbergswege dem ver
ſtorbenen Fürſten Georg eine Gedächtnißſtätte die erſte
im Fürſtenthum errichtet

Bei einer Trauung in Roßlau ſtürzte in der Kirche
plötzlich eine der Brautjungfern ohnmächtig nieder Ein
zufällig anweſender Arzt ſtellte feſt daß der Anfall durch zu
feſtes Schnüren herbeigeführt ſei Der Arzt hatte große
Mühe die Bewußtloſe ins Leben zurückzurufen

Vermiſchtes
Das große Loos der Schloßfreiheitlotterie

Am letzten Mittwoch hat der Strafſenat des Oberlandesgerichts
in Breslau als Beſchwerde Jnſtanz in der wiederholt erwähnten
Angelegenheit das Erkenntniß gefällt das nunmehr dem Kirſtein
bekannt gegeben worden iſt Daſſelbe lautet Der Haftbefehl
gegen Kirſtein iſt aufzuheben und demgemäß die in Werthpapieren
niedergelegte Kaution freizugeben Der gegenwärtige Stand der
ganzen Angelegenheit iſt alſo folgender Der von Bräuer Comp
zur Sicherung ihrer Civilforderung ausgebrachte Arreſt iſt durch
Beſchluß der Civilkammer aufgehoben Kirſtein hat aber die von
Bräuer Comp hinterlegte Kaution von 10,000 M noch nicht
freigegeben weil er aus dieſem Betrage den ihm durch die aus
gebrachte Zwangsvollſtreckung entſtandenen Schaden gedeckt verlangt Bräuer Comp muß demnach wenn nicht ein Vergleich

ſtattfindet auf Freigabe der Kaution klagen wogegen Kirſtein
ſeine Schadenforderung bis zur Höhe von 4000 M geltend
machen wird

Ein Spukverſuch wurde am Mittwoch früh in der
39 Gemeindeſchule in Berlin vereitelt Seit einiger Zeit ſpukte
es wie in den übrigen berliner Schulen auch in der 39 Gemeinde
ſchule und namentlich waren es an die Tafel gezeichnete Todten
köpfe welche den Kindern Angſt und Schrecken einjagten Die
Bemühungen der Lehrer und Schulbeamten jenen unſichtbaren
Geiſtern auf die Spur zu fommen waren vergeblich und nur
durch energiſches ſtrenges Auftreten der Lehrer gelang es die
Wiederholung einer Szene wie in der Friedenſtraße zu ver
meiden Eine halbe Stunde vor Beginn des Unterrichts am
Mittwoch nun begab ſich der Schuldiener nach einer der oberen
znabenklaſſen um die Fenſter zu öffnen als er plötzlich in dem
noch leeren Zimmer ein geiſterhaftes Klopfen vernahm welches
aus dem Klaſſenſchrank hervordrang Raſch drehte der Mann
welcher dem Spuk auf den Leib gehen wollte den Schrankſchlüſſel
um zog ihn ab und verließ die Klaſſe Eine Viertelſtunde ſpäter
vernahmen die erſten eintretenden und ſich auf ihre Plätze be
gebenden Kinder lautes Klopfen und Jammern aus dem Schrank
hervordringen der Schuldiener wurde gerufen mehrere Lehrer
kamen hinzu und nun holte der Geiſtercitirer den Schrank
ſchlüſſel hervor ſchloß auf und zog aus dem Jnnern deſſelben
zwei 11 12 jährige Bürſchchen hervor welche ſchluchzend ein
geſtanden daß ſie zuerſt in die Klaſſe gekommen beſchloſſen
hätten ihren Mitſchülern einen Spuk vorzumachen Der Rohr
ſtock tanzte alsbald in recht irdiſcher Weiſe auf den Rücken der
beiden kleinen Spiritiſten umher

Ueber die furchtbare Dynamit Exploſion bei
Rochelle, über die wir bereits kurz berichteten liegt folgende
weitere Meldung vor Ein engliſcher Unternehmer war beauftragt
die letzten Reſte des Dammes welche den Hafeneingang noch ver
ſperrten zu vexnichten Hierzu ſollten 100 kg Dynamit verwendet
werden welche in der Nähe der Hafeneinfahrt lagerten Durch
die Unvorſichtigkeit eines Arbeiters explodirte dort eine der
Patronen wodurch die Exploſion der ganzen Dynamitmenge
herbeigeführt wurde Die Wirkung war eine entſetzliche ſieben
Arbeiter wurden buchſtäblich in Stücke geriſſen während eine
gleiche Anzahl anderer Arbeiter theils ſchwer theils leicht ver
wundet worden iſt

Die Feuersbrunſt in Saloniki Nach Mittheilung
des Standard ſind mehrere Konſulate darunter das britiſche
und das griechiſche die Archive des letzteren ſind gerettet viele
Kirchen und Moſcheen das allgemeine Krankenhaus und die
Kathedrale zerſtört worden Jm griechiſchen Quartier der Stadt
iſt die Zerſtörung an Gebäuden und Waaren beſonders groß
Man argwöhnt daß das griechiſche Viertel von fanatiſchen
Türken die eiferſüchtig auf die Wohlfahrt ihrer griechiſchen
Nachbarn ſind an mehreren Stellen in Brand geſteckt wurde

Schiffszuſammenſtoß Der hamburger Dampfer
Oevergoenn, mit einer Ladung Oel für Newyork an Bord

ſtieß am Freitag bei Portland mit dem engliſchen Paſſagier
dampfer Lynx zuſammen das Wetter war heiter Beide
Schiffe ſahen ſich eine halbe Stunde vor dem Zuſammenſtoß
Der Lynx wurde ſtark beſchädigt konnte aber nachdem ſeine
Paſſagiere an Bord des deutſchen Dampfers die angeſtellte Unter
ſuchung des Schiffes abgewartet hatten ſeine Fahrt fortſetzen
Der Oevergoenn blieb anſcheinend unbeſchädigt

Vereine und Verſammlungen
Wie ſchon mitgetheilt findet vom 9 Okt in Gotha

der XVIII Deutſche Proteſtantentag ſtatt Die Tages
ordnung beſtimmt u Dienstag den 7 Okt 10 Uhr Sitzung
des ſtändigen Ausſchuſſes der Delegirten der Vereine Abends
7 Uhr Feſtgottesdienſt in der Margarethenkirche am Neumarkt
Predigt Prediger Iic D Kirmß aus Berlin 8 Uhr Be

grüßung der Gäſte Geſellige Zuſammenkunft im
Schützen Mittwoch den 8 Okt vormittags 9 Uhr in der

Loge 1 Hauptverhandlung Thema Die Gemeindeorganiſation
Referenten Dekan r E Zittel Karlsruhe und Prediger
Schmeidler Berlin Um 2 Uhr im Saale der Loge Feſtmahl
Abends 8 Uhr im Saale des Schützen Geſellige Zuſammen
kunft Anſprachen Für Feſttheilnehmer und Gemeindeangehörige
Donnerstag den 9 Okt vormitt 10 Uhr im Saale der Loge
2 Hauptverhandlung Thema Unſere Stellung zum Dogma
Referent Prediger Lic Hanne Hamburg Nachmittags bei
günſtiger Witterung Ausflug Schriftliche Anmeldungen wegen
Wohnungen werden bis zum 25 Sept an die Adreſſe des Hrn
Pfarrer Hermann Müller erbeten mit der Angabe ob
Privatwohnung oder Gaſthofwohnung gewünſcht wird

Wien 6 Sept Der land und forſtwirthſchaft
liche Kongreß iſt heute mittag geſchloſſen worden Clarke
London dankte namens der fremdländiſchen Theilnehmer für die
gaſtliche Aufnahme Der Vorſitzende des Kongreſſes Graf
Kinsky ſprach in einer Schlußrede dem Erzherzog Karl Ludwig
den Dank für den feſtlichen Empfang der Kongreßmitglieder aus
hob mit anerkennenden Worten die Betheiligung bedeutender
Kapazitäten hervor und ſchloß mit einem begeiſtert auf
genommenen Hoch auf den Kaiſer Franz Joſef
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Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Zahlungseinſtellungen Ueber das bereits gemeldete Falliment

der großen new yorker Firma Sawyer Wallace Comp wird uns
nach dem NewYork Herald noch berichtet Die Firma iſt eines der größten
Kommiſſionshäuſer ihres Faches der ganzen Welt Jhr Kapital belief ſich auf
1,000,000 Doll Der Bankerott wurde in erſter Linie durch die Spekulationen
Lucills Willard Sawyer s ihres londoner Agenten verurſacht Die
Firma war lange in Weizen engagirt und handelte außerdem in Getre de
Baumwolle Kaffee und Proviſionen Sie ſoll Weizen und Mais als dieſe vor
einigen Monaten ſtark ſtiegen und ebenſo kürzlich Kaffee nicht haben decken
können Man erzählt ſich daß das Haus auch an der Spitze einer von Chikago
aus von Hauſſiers in Scene geſetzten großen Spetulation in Schweinefleiſch ſtand
Es heißt daß ihr berliner Agent Beſtellungen für Weizen und Mais gab wo
durch er den Verluſt nach dem hier im Schwunge befindlichen stop order

zlan geringer machte der Markt fiel aber zu ſchnell um das Haus noch zu
retten Da der Agent ſich tief verwickelt ſah ſo erſchoß er ſich im April Aus
den ſtarken vom jungen Sawyer gezogenen Beträgen ergiebt ſich daß etwas nicht
recht war Er gab an daß ſeine hierher geſandten Aufträge zu kaufen oder zu
verkaufen für Kunden waren Sein Vater begab ſich nach London und fand
daß der Sohn auf eigene Rechnung ſpekulirte beſonders in Fett und Schweine
fleiſch Die dabei erlittenen Verluſte ruinirten die Firma Vor einigen Jahren
verkaufte dieſelbe einmal 10,000 Hogſhead und ein anderes mal 12,344 Hogſhead
Kentucky Tabak an die italieniſche Regierung Der Bankerott verurſachte ein
Fallen um 1 Cent in Weizen nach der Börſe und die Stimmung war ſehr
nervös Auch Baumwolle wurde ſchwächer Der Bankerott iſt der ſenſationellſte
welcher auf dem Waarenmarkt ſeit Jahren vorgekommen iſt Die Kunde von
dem Zuſammenbruch wurde erſt gegen Ende der Vörſe bekannt machte aber
tiefen Eindruck auf dem Produktenmarkt Die Paſſiven belaufen ſich wie bereits
mitgetheilt auf 2 Mill Doll Es iſt vorerſt ſchwer zu überſehen ov nud in
welchem Umfange das Falliment die deutſche Kundſchaft der Firma ſchädigt
dieſelbe dürfte weitverzweigt ſein da an faſt allen Plätzen die Firma Agenten
hatte Aus Stuttgart 5 wird der F Z geſchrieben Die bedeutende
Mühlenfirma H Krauß in Mundernkingen hat ſich genöthigt geſehen ihre
Zahlungen einzuſtellen Hauptbetheiligt ſind würtembergiſche und ausländiſche
Getreidefirmen darunter zwei größere in Ulm mit 76,000 M bezw 27,000
zwei in München Wien mit 62,000 M bezw 49,000 M uſw Von Banken
nennt man die Würtembergiſche Vereinsbank die aber für ihr Geſammtguthaben
durch Hypothek und Bürgſchaft gedeckt ſei außerdem haben Familienmitglieder
150,000 M zu fordern Bei Zwangsausſchüttung ſollen nur etwa 30 Proz zu
erwarten ſein daher die Abſicht aufgetaucht iſt das Geſchäft in die Aktienform
umzuwandeln Mit Bezug auf die Zahlungseinſteklung einer breslauer
Deſtillationsfirma über welche vorgeſtern berichtet worden verlautet daß
ein außergerichtlicher Ausgleich in Ausſicht ſtehe die inſolvente Firma biete
60 Proz

Wagaren und Produktenberichte
Getreide

Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco ſtill Termtne ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco
185 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 193 per dieſen Monat
192 191,75 bez per Sept Okt 191,75 ,25 ,75 bez per Okt Nov 188,5
189,5 bez per Nov Dez 187,25 188,5 bez per April Mai 1891 191,5
25 75 bezRoggen er 1000 kg Loco feſter Termine höher Gekündigt 250 t Kün

digungspreis 171,5 M Loco 160 169 M nach Qualität Lieferungsqualität
166 inländiſcher mittel 163 165 gut trocken 166 167 ab Bahn bez per
dieſen Monat per Sept Ott 171,5 171 172 bez per Okt Nov
167,25 166,75 167,5 bez per Nov Dez 164,75 25165 bez per Dez
Jan per Jan Febr 1891 per April Mai 1891 162 161,5

75 bez
Feſt

Berlin 6 Sept

Große und kleine 125 205 M nach QualitätGerſte per 1000 Kg
Futtergerſte 136 146 M

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 300 t Kün
digungspreis 139,5 M Loco 133 155 nach Qualität Lieferungsqnalität
137 pommerſcher ſchleſiſcher und preußiſcher mittel bis guter 136 139
feiner 144 150 ab Bahn bez per dieſen Monat und per Sept Okt 139 ,25
bez per Okt Nov 137,5 bez per Nov Dez 136,5 vez per Dez Jan
per April Mai 1891 138,5 bez

Magdeburg 6 Sept Gebr Friedeberg Landweizen neuer 185 189
Weißweizen 184 187 glatter engl Weizen 178 182 Rauh

weizen 168 172 Roggen 100 162 Chevaliergerſte neue 172 190
Landgerſte neue 156 166 Hafer 150 160 neuer 138 144 M per
1000 Kg S

Leipzig 6 Sept Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher alter
do inländiſcher neuer 180 189 M bez u Vr ausländiſcher

210 215 M bez u Br Ruhig Roggen per 1000 kg netto inländiſcher 170
175 M bez do ausländ 176 189 M Br Höher Gerſte per 1000 Kg netto
Braugerſte 179 186 M bez u Br Mahl und Futterwaare 145 M nominell
Hafer per 1000 Kg netto inländiſcher alter do inländiſcher neuer 133
137M bez do ausländiſcher M

Nordhaufſen 6 Sept Amtl Weizen 16,50 17,40 Roggen 14,00
15,50 Gerſte 14,00 16,90 Hafer 12,50 13,60 M

Hamburg 6 Sept Weizen ioco ruhig holſteintſcher loco neuer 208
bis 212 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 180 186 neuer 160 168
ruſſiſcher loco ruh ig 119 124 Haſer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 6 Sept Wetzen unverändert loco 180, 195,00 do ver Sept
Okt 188,00 per Okt Nov 186,50 er April Mai 188,50 Roggen feſt loco
135 165,00 do per Sept 164,50 do per Okt Nov 162,00 per April
Mai 159,50 Pommerſcher Hafer loco 125 334

Breslau 6 Sept Roggen per Sept 170,00 per Sept Okt 170,00
per Nov Dez 166,00

Wien 6 Sept Weizen per Herbſt 7,34 Gd 7,86 Br per Frühjahr
7,67 Gd 7,69 Br Roggen per Herbſt 6,44 Gd 6,46 Br per Frühjahr
6,63 Gd Br Hafer per Herdbſt 6,46 Gd 6,48 Br per Frühjahr 6,74
Gd 6,76 Br

Peſjt 6 Sept Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 7,02 Gd
7,04 Br per Frühjahr 1891 7,45 Gd 7,47 Br Hafer per Herbſt 6,13
Gd 6,15 Br per Frühjahr 1891 6,50 Gd 6,52 Br

Paris 5 Sept Aufangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
25,60 per Okt 25,59 per Nov Febr 25,20 per Jan April 25,30 Roggen
ruhig per Sept 15,69 per Jan April 16,50

Paris 6 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
per Sept 25,50 per Okt 25,30 per Nov Febr 25,20 per Jan April 25,460
Roggen ruhig per Sept 15,60 per Jan April 16,50

Antwerpen S Sept Telegr Weizen ruhig Roggen ruhig Hafer
behauptet Gerſte ruhig

Amſterdam 6 Sept Telegr Weizen per Nov 221 per März
224 Roggen per Okt 150 à 149 per März 144

New York 6 Sept Telegr Anfangsnottrungen
105New York 6 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 1925/, Welzen
per Sept 101 per Okt 1027/, per Dez 105,

Welzen per Dez

Kaffee
Hamburg 6 Sept Kaffee feſt Umſatz 4590 Sack
Hamburg 6 Sept vorm 11 Uhr Good averoge Sontos per Sept

859 per Dez 83 per März 78 per Mai 1891 77 Behauptet
Hamburg 6 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

averoge Santos per Sept 90 per Dez 82 per März 79 per Mai 1891
76 Ruhig feſt

Amſerdam 6 Sept Java Kaffee good ordinary 56
Havre 6 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Baiſſe Rio 8090
Sack Santos 15,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 6 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Petmann
Ziegler c Comp Kaffee good average Santos per Sept 115,25 per Dez

New ort 6 Sept Telegr

Saale des Zucker
Magdeburger Vörfe

1 Preiſe für gretfbare Waare
A Mit Verbranuchsſtener

5 Sept 6 SeptBrodraffinade I MBrodraſſinade II
Gem Kafſinade II
Gem Melis I

Kryſtallzucker I a aKryſtallzucker II z aTendenz am 6 Sept vormittags 11 Uhr Keine Verkäufe aus erſter Hand
da Raſſinerien zumeiſt ausverkauft haben

B Ohne Verbrauchsésſieuer

5 Sept ö SeptGrannlirter Zucker
Kornz Rend 92

S o 777 tetNachpr 759 1 39 15,70II 7Tendenz am 6 Sept vormittags 11 Uhr Stetig
II Terminpreiſe für Rohzucker l Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei au Bord Hamburg

Nov Dez 13,40 13,35 bez u BrSept 13,95 Br
N t 13,32 GOkt 13,35 40 37 bez u 13,49 Br

Nov 13,35 bez u Br 13,322 G Jan März 13,47 13,55 bez u Br,
Dez 13,32 40 bez 23,37 Br 13,50 G

13,32 G März13,55 13,65 kez u Br 13,62 GOkt Dez 13,35 40 bez u Br 13,856G Tendenz Unregelmäßig Schluß matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Liquidationspretiſe am 6 Sept

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher fret an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

September 13,55 M 13,85 M September 123,3 M 13,60 M
Oktober 13,07 13,37 Oktober 12,80 13,10November 13,02 13,32 November 2,75 13,05Dezember 13,02 13,32 Dezember 12,75 13,05
Jan 1891 12,07/ 13 37 Jan 1891 12,82 13,12Febr 1891 13,20 13,50 Febr 1881 12,90 13,20Narz 1901 1332 13 Narz 18o1 97 18
April 1891 13,40 13,70 April 1891 13,605 13,35Mai 1891 13,47 13,77 Mai 1891 13,12 13 42
Juni 13,55 13,85 Juni 13,20 13,50Juli JuliAuguſt AuguſtZucker Liquidationskaſſe

Hamburg 6 Sept Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Sept 13,95
per Okt 13,40 per Dez 13,32 per März 1861 13,62 Stetig

Hamburg 6 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker l Produkt
Baſis 88 Rendentent neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Sept 13,82
per Okt 13,30 per Dez 13,25 per März 1891 13,50 Stetig

Paris 6 Sept Schlußbericht Telegr tohzucker 88 ruhig loco
35,60 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 kg per Sept 38,50 per Okt
36,25 per Okt Jan 36,12 per Jan April 86,75

London L Sept Telegr 962 Javazucker loco 16 ſtetig Rübenroh
zucker loco 137/ ſtetig do nene Ernte Centrifugal Cuba 15, ſtetig

New York 6 Telegr Fair refining Muscovados 5 16
KSpiritns

Berlip 6 Sept Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
1 à 10095 10,000 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs

Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bezper Aug Sept bez
Sptritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 10,000 nach

Tralles Gekündigt J Kündigungspreis M Loſto ohne Faß 42,5
bez per dieſen Monat kurze Lieferung 42,3 bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 1 à 10000 10,000 nach
Tralles Cek Kündigungspreis M Loco mit Faßper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Oft bez

Sptritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Vordere Termine ſteigond fernere Ter
mine wenig ndch oben verändert Gek 130,090 Kündigungspreis 42 M Loco
mit Faß bez per dieſen Monat 41,8 42,4 ,3 bez per Sept Okt 40,7

6 41,9 ,8 bez per Okt Nov 38,8 ,6 5 bez er Nov Dez 37,2 6
5 bez per Jan Feb 1891 bez per April Mai 1891 38,2 ,3 2 bez

Magdeburg 6 Sept Hermann Walther Wochenbericht
Der We th für Spiritus hat ſich in letzter Woche nicht unbedeutend gehoben
und unſere Notirungen ſind dem tonangebenden berliner Markte in der Steigerung
der Locopreiſe gefolgt Trotzdem muß aber hervorgehoben werden daß dieſelben
augenblicklich nur Nennwerthe darſtellen da in letzter Woche größere Umſätze in
Kartoffelſpiritus überhaupt nicht zu verzeichnen ſind Die Kundſchaft hält mit
Aufträgen vollſtändig zurück und läßt ſich bei der angeſpannten Lage des Marktes
kaum zu Geboten herbei obgleich die letzteren von ſeiten der Waareneigner wohl
Beachtung finden würden Die Ausſichten für die Preiſe ſind durchaus nicht
ſchlecht da die Kartoffelernte vierfach bemäneglt wird und drückende Waarenläger

nicht vorhanden ſind trotzdem hat die anhaltende Werthſteigerung ſtutzig gemacht
und den Umſatz einſtweilen wenigſtens in recht bedauerlicher Weiſe eingeſchränkt

Kartoffelſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt

32

100

preis M

1 Sept 60,90 61,30 bei 50 M Steneranufſchlag

41,49 703 61,49 61,80 c 50 e41,90 794 61,90 62,32 80 W432,40 7025 n 62,40 62,80 z 50 I II
42,90 706 G68,30 02,70 50 a
42,60 70Alles nominell und Brief vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde

nicht gehandelt Melaſſeſpiritus wurde zu ſteigenden Preiſen mit Lieferung
ziemlich rege gehandelt pt 50er 59 50 60,00 M bez u Br Okt März
56,69 57,00 M bez u Br

Magdeburg Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
62,30 62,79 M bet 50 42,80 bei 70 M Steueraufſchlag

ie Aelteſten der Kaufmanncſchakft

Leipzig 4 Sept Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 62,00 M Goeld mit 70 M do 42,00 Geld

Poſen 5 Sept Svirttus loco ohne Faß 50er 59,90 do loco ohne
Faß 70er 39,90 Geſchäf Slos

Stettin 5 Sept Sptritus gefchäftslos loco ohne Faß mit 50 M Kon
lumſteuer 59,70 mit 70 M Konſumiſteuer 39,90 per Sept Okt mit 70 M
Konſumſteuer 38,00 per Nov Dez mit 70 M Konjumſteuer 36,39 April Mar
mit 70 M Konſumſteuer 37,20

Hamburg 5 Sept Splritus feſt per Sept Okt 28 Br pey
Okt Nov 27 Br per Nov Dez 261 Br per April Mai 26 Be

Breslau 5 Sept Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 59,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept 40,20 do

do per Sept Okt do do Nov Dez JParis 5 Sept Schlilßbericht Telegr Spiritus matt per Sept
35,59 per Okt 26,00 per Nov Dez 36,25 per Jan April 37,75

Oelſaaten Oele Fettwaareu
Berlin 6 Sept Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

animirt Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
loco ohne Faß ver dieſen Monat per Sept Okt 64,1 55
bez per Okt Nov 61 ,8 bez per per Nov Dez 60,1 ,6 bez per DTez
Jan per April Mai 57,6 ,8 bez Durchſchnittspreis M u

Stetiin 6 Sept Rühöl höher per Sept Okt 62,00 per April Mal

97,50 M 6 5Breslau 6 Sept Rüböl per Sept 63,90 ver Sept Okt 60,50
Hamburg 6 Sept Rüböl unverzollt feſt loco 64
Köln 6 Sept Rüböl loco 66,50 per Okt 65,00 per Mai 60 20
Letpzig 1 Sept Raps per 1000 kg netto 235 M nom Rapskuchen

per 100 kg netto 10 11 M bez u Br Rüböl per 100 kg netto ohne Faß

60,50 M bez Etwas beſſer uPartkis 6 Sept Schlußber Telegr Rüböl matt per Sept 71,75
per Okt 70,75 ver Nov Dez 69 75 per Jan April 67,75

Peſt 6 Sept Telegr Kohlraps per Aug Dez 10,90 à 11,00
New Nort 6 Sept Telegr Schmalz loco 6,47 do Rohe S

Brothers 6,90

Wolle tLelpzig 6 Sept Kammzug Terminhandel La Plata Grund
muſter B per Sept 4,75 per Olt 4,75 per Nov 4,77/2 per Dez 4,77 u
per Jan 4,6 per Febr 4,60 per März 4,60 per April 4,60 per
Mai 4,60 M Umſatz 10,000 kg Geſchäftslos z

unverändertLa Plata Contract C

Burkin reine Wolle nadelfertig
ea 140 em breit à Mark 95 Pfg per Meter

verſenden direkt jedes beliebige Quantum
BuxkinFabrik Dépöt Oettinger Co Prankfort a N103,75 per März 1891 98,25 Ruhig

Kaffee Fair Rio 202/, Rio Nr 7
low ordinary ver Ott 17,22 per Dez 6,72

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Muſter Auswahl umgehend franco
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